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Mitteilung 

Radwege-Netzschluss an der L 213 zwischen Rather Mühle und Hüchelhoven: Auf-

nahme in die Projektliste „Radwegebaumaßnahmen an bestehenden Landesstraßen“ 

(UA II r) des Jahres 2020 
 

 

Erläuterungen: 

 

1. Sachverhalt 

Zwischen der Rather Mühle in Bedburg und dem Bergheimer Stadtteil Hüchelhoven wird der Rad-

verkehr gemeinsam mit dem Motorisierten Individualverkehr (MIV) auf der Landesstraße 213 ge-

führt. Aufgrund des schmalen Straßenquerschnitts und der dort gefahrenen hohen Geschwindigkei-

ten entstehen immer wieder gefährliche Situationen zwischen dem MIV und den Radfahrenden. 

Daher strebt die Kreisstadt Bergheim die Trennung der Verkehrsteilnehmer und die Führung des 

Radverkehrs auf einem separaten Radweg an. In diesem Zusammenhang wurde der zuständige 

Straßenbaulastträger, die Regionalniederlassung Ville-Eifel des Landesbetriebs Straßenbau Nord-

rhein-Westfalen (Straßen.NRW), um Lösungsmöglichkeiten gebeten.  

 

Die Regionalniederlassung Ville-Eifel hat der Kreisstadt Bergheim daraufhin mitgeteilt, dass aus 

dem Kreis der Mitglieder des Landtages dem Landesbetrieb die Zusage gegeben wurde, das Projekt 

„Radwege-Netzschluss an der L 213 zwischen Rather Mühle und Hüchelhoven“ für die Priorisie-

rung der Projektliste „Radwegebaumaßnahmen an bestehenden Landesstraßen“ (UA II r) des Jahres 

2020 zu berücksichtigen (s. Anlage 1). Eine Dateneingabe durch den Landesbetrieb in die entspre-

chende Datenbank ist im August dieses Jahres erfolgt. 

 

Um eine hohe Priorisierung auf der v. g. Projektliste zu erreichen, wird die Kreisstadt Bergheim an 

die Regionalniederlassung Ville-Eifel herantreten und aufzeigen, welche Verbesserungen im Rad-

wegenetz der Kreisstadt Bergheim durch den Netzschluss zu erwarten sind. Die Verwaltung wird 

hierüber weiter informieren.  




